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USV Gnas: Alex Roth, Alfred Geigl (82. Markus Rauch), Sebastian Hödl, Daniel Zimmermann;
Matthias Schadler, Heiko Wohlmuth, Christian Schadler, Christian Kölldorfer (61. Christian
Landl); Raphael Kniewallner (87. Kevin Plaschg), Daniel Haas.

TUS Bad Gleichenberg: Rudman, Klenner, Kantolic, Graf, Prvulovic, Chr.Fink, Markus Fink,
Pein, Freismuth, Ponstingl, Pieber.

Tore: M. Fink (2.) bzw. Geigl (31.,35.), Kniewallner (53.), Wohlmuth (66.).

Gelbe Karte: Rudmann, Kantolic, M.Fink, Pein, Freismuth bzw. Chr.Schadler.

Mühldorf : 270 Zuschauer. Schiedsrichter Lamb, Assistenten Klemencic, Atilla.



In der fünften Frühjahrsrunde kam es zum großen Derby, dem Aufeinandertreffen
zwischen den Nachbarn Bad Gleichenberg und Gnas (9 km entfernt).
 
Beide Teams waren im Frühjahr noch ungeschlagen, die Gleichenberger sogar schon
seit 15.10.2010, also seit 7 Runden. Da in Bad Gleichenberg der Platz saniert wird,
werden alle Spiele im Frühjahr in Mühldorf ausgetragen. Und dahin kamen am
Karsamstag-Nachmittag trotz Prachtwetter nur 270 (!) Zuseher, obwohl es das
Topspiel dieser Runde war und viel Spannung versprach. Vierter gegen Zweiter lautete
diese Paarung.
 
Im Herbst entführten die Nachbarn mit einem 1:0-Sieg unerwartet drei Punkte aus
Gnas. Diesmal sprach eigentlich alles für ein Remis, das es in den bisherigen fünf
Begegnungen allerdings noch nie gab.
Bei den Gnasern fehlten nach wie vor verletzungsbedingt Zach, Benjamin Puntigam
und Rene Obendrauf. Aber auch die Bad Gleichenberger konnten nicht mit ihrer
stärksten Mannschaft einlaufen.

Das Spiel war noch keine zwei Minuten alt, als Gnas-Torhüter Roth das Leder hinter
sich hervorholen musste. Wie schon vor einer Woche gegen St.Margarethen, als man
schon nach drei Minuten, 0:1 in Rückstand geriet ! Kantolic setzte sich auf der linken
Seite durch und seinen Stanglpass konnte Markus Fink zum 1:0 verwerten.

Die Kulmer-Schützlinge setzten die Gnaser von Beginn an unter Druck und in der 17.
Minute hätte es schon 2:0 stehen können (müssen), denn Markus Fink nutzte eine
weitere Vorlage von Kantolic diesmal nicht und schoss am langen Eck vorbei.
In der 22. Minute war es der Gnaser Torhüter, der sich erfolgreich in einen Angriff der
Heimischen "einmischte".

Langsam "erwachten" nun die Gäste aus Gnas und kamen in der 24. Minute erstmals
gefährlich vor das Tor von Rudman. M.Schadler brachte einen weiten Outeinwurf in
den Strafraum und Rudmann musste erstmals eingreifen. Er konnte einen Kopfball
gerade noch an die Latte lenken.

In der 30. Minute gab es Eckball für Gnas. Wohlmuth hob den Ball in den Strafraum
und Verteidiger Geigl nickte mit dem Kopf und stellte auf 1:1.

Wenig später zog ein M.Schadler-Schuss übers Tor von Rudman (31.) und nach einem
Foulvergehen an Gnas-Stürmer Daniel Haas legte sich der Torschütze zum 1:0, Alfred
Geigl das Leder in einer Entfernung von rund 25 m zum gegnerischen Tor zurecht. Und
gegen den wuchtigen Schuss des Gnaser Verteidigers war Bad Gleichenberg-Tormann
Rudman machtlos. Ein sehenswerter Treffer !

Kurz vor der Pause probierte es Matthias Schadler hintereinander zwei Mal mit
gefährlichen Schüssen, das Torkonto aufzustocken. Einen 45 m-Freistoßball konnte
Rudman in Raten halten und einen Schuss aus halblinker Position konnte Rudman mit
einer schönen Parade abwehren.

Pausenstand 2:1 für die Gnaser.
 
Beflügelt durch die beiden Treffer vor der Halbzeit setzten die Gnaser in der zweiten
Halbzeit die Gäste weiter unter Druck.

Kölldorfer schoss übers Tor (50.) und eine Minute später rettete die Querlatte die
Heimischen vor einem weiteren Gegentreffer. Matthias Schadler hatte wieder einmal
seine Schusskraft unter Beweis gestellt.

In der 53. Minute fiel die Vorentscheidung in diesem Derby. Bad Gleichenberg-Torhüter



Rudman konnte einen Ball knapp außerhalb des Strafraumes nicht unter Kontrolle
bringen, Kniewallner nahm ihm den Ball ab und schoss aus spitzem Winkel zum 3:1
ein.

In der Folge kontrollierten die Gnaser weitgehend das Spielgeschehen.

In der 66. Minute setzte sich Daniel Haas auf halblinks gegen zwei Gegner durch und
brachte den Ball zur Mitte, wo Wohlmuth nur mehr den Fuß hinhalten musste. 4:1 !

In der 70. Minute aberkannte SR Lamb einen Freistoßtreffer der Hausherren, da der
Ball noch nicht freigegeben war.
Ein Ponstingl-Freistoß konnte in der 80. Minute von Gnas-Keeper Roth unschädlich
gemacht werden.

Ein etwas überraschend klarer Sieg der Bez-Truppe, die nach schwachem Beginn
durch zwei Tore aus Standardsituationen "Oberwasser" bekam und letztendlich auch
verdient die drei Punkte entführte. Damit gelang den Gnasern die Revanche für die
0:1-Heimniederlage im Herbst.

Dieser Sieg war zugleich auch Werbung für die nächsten beiden Spiele auf Gnaser
Boden. Am Ostermontag um 15 Uhr spielt Gnas daheim im Achtelfinale des WOCHE-
Steiercup gegen den Sechsten der Oberliga Mitte/West, SV Thal um den Einzug ins
Viertelfinale und am kommenden Freitag steigt das nächste Derby. Gnas empfängt
St.Anna/Aigen. Spielbeginn ist um 19 Uhr.
 

2. Minute: Einen Stanglpass von Kantolic verwertet Markus Fink (4.v.rechts) zum 1:0 für die Hausherren.



Kopfballduell zwischen Pieber (links) und Wohlmuth.

Bad Gleichenberg-Kapitän Pein wird stark bedrängt.



Die Ex-Gnaser Freismuth (links) und Ponstingl umgeben von sechs "echten" Gnasern.

Daniel Zimmermann (links) spielte wieder linker
Außenverteidiger.

Innenverteidiger, Kapitän Christoph Haas.



In der 17. Minute hatte Markus Fink (rechts, Nr.13) das 2:0 vor den Beinen, schoss aber am Tor vorbei.

Hohes Bein von Kölldorfer (links) und Prvulovic.



Pieber (links) und Pein (rechts) gegen Daniel Haas.

Nach einem Einwurf von Matthias Schadler lenkt Torhüter Rudman einen Kopfball an die Latte (24.)



Einen Wohlmuth-Eckball von rechts verwertet Alfred Geigl (4.v.li) per Kopf zum 1:1 (30.).

Großer Jubel über den Ausgleich.



Wohlmuth zwischen Pieber und Pein.

Nach Foul an Daniel Haas schießt Alfred Geigl (am Ball) den Freistoß aus rund 25 m.....



....wuchtig zum 2:1 ins Netz (35.). Rudman hat keine Chance.

Christian Schadler wird von drei Gegenspielern gejagt.



Rudman hat mit einem 45 m Freistoß von Matthias Schadler leichte Probleme (42.).

Wenig später testet Matthias Schadler abermals den Torhüter der Heimischen (44.).



Glück für die Hausherren in der 51. Minute: M. Schadler trifft mit mächtigem Hammer nur die Querlatte.

M.Fink, Pein und Klenner gegen zwei bückende Gnaser.



Der Torschütze zum 4:1, Heiko Wohlmuth in voller Fahrt, daneben Prvulovic.

Raphael Kniewallner (2.v.li) hat soeben Torhüter Hannes Rudman (links) den Ball abgenommen.....



...und befördert das Leder zum 3:1 ins Netz (54.). Der Goalie hat nur noch das Nachsehen.

D.Haas (am Ball) setzt sich gegen Klenner und Pieber durch und passt zur Mitte....



...wo Wohlmuth nur mehr danke sagen muss ! 4:1 für Gnas in der 66. Minute.

Kniewallner (2.von links), der Torschützen zum 3:1, gratuliert dem Torschützen zum 4:1, Wohlmuth (links).



Gnas-"Scharfschütze" Matthias Schadler zieht durch.

Rene Prvulovic (links) gegen Daniel Haas. Einer kann da gar nicht hinschauen.



Klenner beim Einwurf.
Torschütze Kniewallner macht Platz für Plaschg
(87)

Christian Schadler versucht Ponstingl zu attackieren. Dazwischen Landl.



 Klenner will Christian Schadler zurückzuhalten.

Christian Landl (rechts) kam ab Minute 61 für Kölldorfer ins Spiel.



Mittelfeldspieler Christian Schadler stürmt in die gegnerische Hälfte.

Matthias Schadler wird von Ponstingl bedrängt.



Daniel Haas (rechts) gegen Freismuth und Prvulovic.

Gnas-Trainer Hans Bez (links) und Bad Gleichenberg-Torschütze Markus Fink beim Interview.



Gab nach dem Spiel einem fanreport.at-Reporter ein Interview: Der Doppeltorschütze Alfred Geigl.

Nach dem Derbysieg happy: Gnas-Präsident Schwarz, Sektionsleiter Trummer und der Sportl. Leiter Friedl.



Drei Chefs von Vereinen auf einem Foto vereint, von links: SV Fuschl-Obmann Helmut Gübitz,
Gnas-Präsident Rudi Schwarz, Bad Gleichenberg-Obmann Mag.Jörg Siegel und Helmut Roth.


